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18 Ä n fra g e b e a n t W 0 r .tll-E..,..g 

In einer Anfrage, betreffend .-~.) Verschleppung der Disziplinaruntol'-. 
- . 

suehung gegen den Landessohulinspektcr Hofrat Rei tter, stell ten die Abge" 

ordneten Dr~ G red 1 e r und Genossen an den Bundesminister für Unter 
1. 

rieht folGende zwei Fragem Ist der LÜ.~,::;:r .. B7!:,;.:;i'.GS!!'\i.mster bereit, über die 

UrSaChEfl111e'r Verschleppung des gegen Hofrat Reitter einge1ei teten Verfahrens 

, Aufs0hluss z'U geben, und 2. V:orkehrungen zu·:,treffeu, dass bei der Beset.'Zung 

von Schulaufsichtsposten mr auf in jeder IH.nsioht bewährte Fachkräfte obne 

Rücksicht auf parteipo1it:i.sche Momente J~edacht genonMel'l. wi:r'd? 

In },eantwor-vung die<:1er anfrage teilt Bundesminister für Unterricht 

Dr. D r i m 0 e 1 folgendes mit: 

J;evol" ich auf die ers'i~e in der Anfrage gestellte Frage e~ngehe~ bJ. t1;e 

• 

ich) mir jene 'Wahrnehmungen rni tzuteilen, auf Grul',ld del;'er Sie von der Annahme 

ausgehen: dass oi ne HVers'chleppung,n des Gegen Hofrat Dr .. Felix Rei tter eingc-" 

lei teten Verfahrens erfolgt ist~ Das zurzeit bei der Di.szil-'linaroberkomrdssioli, 

im "mtscheidencien StadiUlD befilldliche Verfahren lä .,st es im übrigen nicht 

ratsam erscheinen~ neben der. ordnung,~~mässer. Untersuchung des Falles ei'n 

poli tisches Schauspiei vor der Öffentlichkeit abzuführen. 

Auf die zweite Frage der Anfrage eingehend, stelle ich fest, dass 

der Vorgang für die Auszehreibung und Besetzung von Pos'cen des, SchulaufA;cht~, 

dienstes ei ner genauen Regelung unterworfen ist~ Es ist mir' nicht bel:::annt, dass 

,im begebenen Falle Eirl.flüsseJj wte sie in dem von Ihnen husgesprochenen 

Verdacht anJede' utetücrdenlt stattg'7habt habe~ 
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